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Legende für die Punkte

Grünplätze, Spielplätze

Wasserstellen, Brunnen, Bäche

Sitzplätze, Treffpunkte

interessant, sehenswert, kurios

Legende für die Routen

rote Route Bärengraben - Allmend -
Burgfeld - Waldau - Schermenwald -
Bern Wankdorf

blaue Route Bärengraben - Obstberg -
Baumgarten/Zentrum Paul Klee -
Ostermundigen

gelbe Route Bärengraben - Murifeld -
Wittigkofen - Schosshalde

grüne Route Bärengraben -
Gryphenhübeli - Kirchenfeld - Dählhölzli -
Brunnadern - Elfenau

violette Route Bärengraben - Dalmazi -
Aare-Uferweg

Entdecken Sie Bern Ost zu Fuss: Orte und Unorte, auf alten oder neuen Wegen.
Ohne Anspruch auf Vollständigkeit! Die vorgeschlagenen Routen sind nicht markiert.
Aber leicht zu finden: mit diesem Plan.

Stadtteil 4 zu Fuss
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Legende für die Punkte und Bilder

1. Israelitischer Friedhof [bild]

2. Auf Knopfdruck rollt die Kugel: «Silberschwan» 1981 von Bernhard Luginbühl [bild]

3a. Allmend, vielseitig genutzt, vielfältig beansprucht. Der Fussweg an ihrem östlichen
oberen Rand verschafft Überblick [bild]

3b. Nicht der Weg ist hier das Ziel! Von der Allmend kommend, überqueren wir
einen Fussgängerstreifen, unterschreiten die Autobahn, gehen bis zur nächsten
Kreuzung, dort nochmals über drei Streifen, aber wir kommen durch! [bild]

4a+b. Industrie und Wohnen im Burgfeld (Zentareal) [bild]

5. "Migros"- Unterführung [bild]

6. EMPFA

7. Teich beim Schosshaldenfriedhof

8. «Schnägg». Der Eigentümer des Landhauses Schönegg liess sich um 1800 diese
Anlage erstellen; sie sollte ihm Aussicht auf die Alpen gewähren.
(Quelle: Dr. B. Wullschleger) [bild]

9. Kleinzoo Burgerheim

10. Baumgarten [bild]

11. Bitziusschulhaus - höchster Punkt der Gemeinde Bern [bild]

12. Rosengarten, Spielplatz

13. Bärengraben

14. Zentrum Paul Klee, Gewitter im Abzug [bild]

15. Grillplatz Rudolf Steiner-Schule

16. Teich Siedlung Schöngrün

17. Wysslochbach

18. Spielplatz Liebeggweg / kleiner Muristalden: recht selten bekindert [bild]

19. Robert Maillart (geb. 1872 in Bern) war ein kühner Pionier des Stahlbetons.
Dieses Brücklein stammt von ihm [bild]

20. Spielplatz Gryphenhübeliweg, hübsch versteckt im U-förmigen Seitengässli der
Hausnummern 15 - 39 und 41 - 49. Suchen! [bild]

21. Egelsee [bild]

22. Spielplatz Egelsee

23. Historische Wasserversorgung [bild]

24. Torbogen Gryphenhübeliweg

25. In der Siedlung Murifeld können die MieterInnen an der Verwaltung der städti-
schen Liegenschaften mitwirken, z.B. bei der Gestaltung des Aussenraums und
bei der Zusammensetzung der Mieterschaft. Dieses Modell ist in der Schweiz
bisher einzigartig. Es ermöglicht den MieterInnen, ihr Wohnumfeld gemeinsam zu
verbessern, und erleichtert das Zusammenleben von Menschen unterschiedlicher
Lebensweise. [bild]

26. Einmalige «Museumsmeile»: Kunsthalle, Alpines Museum, Historisches Museum
(Helvetiaplatz 1,4 und 5), Schützenmuseum, Naturhistorisches Museum
(Bernastrasse 5 und 15), Museum für Kommunikation (Helvetiastrasse 16).
Im Bild: Köpfe am Schützenmuseum [bild]

Helvetia mit der hohlen Hand? Teil des Welttelegraphendenkmals von 1922 auf
dem Helvetiaplatz [bild]

27. Bernastrasse 28: Prunk und Pracht der Eidgenossenschaft. Münzstätte, erbaut 1906,
gilt als «einer der hervorragendsten Neurenaissancebauten Berns» (Jenny) [bild]

28. Quartiertreff Punto (Thunstrasse 104)

29. Quartiertreff Murifeld (Muristrasse 75a)

30. Quartiertreff Thunplatz (Grillplatz)

31. Schnäggegässli [bild]

32. Hoch- und Höchsthäuser in Wittigkofen. Die Postadresse lautet Jupiterstrasse,
benannt nach dem höchsten der antiken Götter. Der Treffpunkt befindet sich im
Haus Nummer 15 [bild]

33. Spielplatz Wittigkofen

34. Plattform Schwellenmätteli

35. Spielplatz Manuelschule

36. Jubiläumsstrasse: Bern hinter Gittern. Seit 2001. Bis ? [bild]

37. Tierpark Dählhölzli [bild]

38. Spielplatz Dählhölzli

39. Spielplatz Elfenau auf Kanzel

40. Krebsenbächli - Aareufer

41. Arena

42. Bauernhof

43. Spielplatz Laubeggschulhaus

44. Diese Villa am Kalcheggweg 8 heisst «Mont». Sie stammt aus dem 17. Jh. und
diente ursprünglich nur als Sommerhaus. Im Innern sollen sich laut Jennys
Kunstführer «Boiserien, Marmorcheminées und Kachelöfen» befinden. Die Villa
und die prächtige alte Allee sind privat und nicht zugänglich. [bild]

45. Vor dem Bundesarchiv an der Aegertenstrasse: «Die geöffneten Archive»,
Skulptur aus Holz von Urs - P. Twellmann, am Verwittern.
Gegenüber die Elisabeth Kopp-Eiche, am Wachsen [bild]

46. Das Psychiatriemuseum in der Waldau ist nur am Mittwoch offen,
von 14 - 16 Uhr [bild]

47. Riegel zwischen Autobahn und Wohnsiedlung: Gewerbebauten an der
Nussbaumstrasse [bild]

48. Er malt und malt, seit Jahren schon! Trompe-l’oeil an der Thunstrasse 17 [bild]

49. Spielplatz Thormannstrasse


